
Auf der Diözesankonferenz vom 22. bis 24. Oktober 2010 wurde eine Erhö-
hung des diözesanen Mitgliedsbeitrags beschlossen. 
Sie tritt zum 1. Januar 2011 in Kraft.
Der neue Beitrag sieht wie folgt aus:

der neue Mitgliedsbeitrag im 
KjG Diözesanverband Freiburg

// Normalbeitrag
Jedes Mitglied ab acht Jahren verpflichtet sich zur Zahlung des von der Diöze-
sankonferenz festgelegten Mitgliedsbeitrages. Dieser wurde von 18.00 € um 
7.00 € auf jetzt 25.00 € erhöht.
Dieser wird von der zuständigen Pfarrleitung eingezogen und an die Diöze-
sanstelle weitergeleitet. Lastschrifteinzug ist möglich. Eine Pfarrei kann über 
den von der Diözesankonferenz festgelegten Beitrag hinaus einen eigenen 
Beitrag erheben.

// Geschwisterbeitrag
Geschwister unter 27 Jahren bezahlen eine Familienpauschale. 

// Ermäßigter Beitrag
Mitglieder, denen eine Mitgliedschaft in der KjG aus finanziellen Gründen 
nicht möglich wäre, können bei ihrer Pfarrleitung einen ermäßigten Beitrag 
beantragen. Ein entsprechendes Formular findet sich zum Download auf 
www.kjg-freiburg.de. Gewährt die Pfarrleitung die Ermäßigung, muss sie das 
Formular an die Diözesanstelle weiterleiten und in der MiDa einen entspre-
chenden Vermerk machen.

// Beitragsfrei
Kinder unter acht Jahren sind beitragsfrei.
Ebenfalls beitragsfrei sind Schnuppermitglieder, die die KjG kennenlernen 
möchten, im ersten Jahr ihrer Mitgliedschaft.

Beitragstyp

Normalbeitrag
Geschwisterbeitrag
Ermäßigter Beitrag
beitragsfrei

Höhe

25.00 €
45.00 €
12.00 €
00.00 €



Wer bekommt die 25 Euro Mitgliedsbeitrag?
Die 25 Euro des diözesanen KjG-Mitgliedsbeitrages setzen sich folgenderma-
ßen zusammen

Beitrag gesamt
Dekanatsanteil
Diözesananteil
Bundesanteil
BDKJ-Anteil

Kinder

25.00 €
1.90 €
9.90 €
12.10 €
1.10 €

Jugendliche

25.00 €
1.90 €
8.35 €
13.35 €
1.40 €

junge Erwachsene

25.00 €
1.90 €
8.10 €
13.35 €
1.65 €

Wofür wird euer Geld ausgegeben?

// Dekanatsebene der KjG

Veranstaltungen für KjGlerInnen aus den Pfarreien (z. B. Gruppenleite-•	
rInnenschulungen, Kindertage, Zeltwochenenden, Turniere oder Partys zu 
unterschiedlichen Anlässen).

Vertretung beim Kreisjugendring, wo u.a. Zuschüsse für eure Freizeiten •	
verhandelt werden.

// Diözesanebene der KjG (DV Freiburg)

Vernetzung der Dekanate und Pfarreien (anfallende Kosten sind z.B. •	
Fahrtkosten)

Finanzierung der politischen und kirchlichen Vertretungsarbeit inner-•	
halb des Dachverbandes des BDKJ und damit auf Landesebene.

Mitgliedszeitschrift „Krokant“, die jedes KjG-Mitglied über 14 Jahren •	
kostenlos erhalten kann

Zwei Diözesankonferenzen, an denen über 100 VertreterInnen der KjG-•	
Dekanatsverbände die Aktionen und Inhalte der KjG beschließen

preiswerte und qualifizierte Schulungen (z. B. „InForm basic“ oder „Wis-•	
sen auf Rädern“ mit unterschiedlichen Themen für Leitungsrunden)

weitere Aktionen: z. B. der Kinder- und Jugendgipfel „Lautstark 2010“•	
Servicebereich •	



Auf der Herbstdiözesankonferenz legen wir jährlich Rechenschaft über unsere 
Finanzen ab. Die Dekanate haben also Einblick und bringen ihre/eure Kritik an, 
die von uns beherzigt wird.

// Bundesebende der KjG

Personalkosten der hauptamtlichen Bundesleitung (4 Leute), von 3 Re-•	
ferentinnen plus Sekretariat

Unterstützung diözesaner Veranstaltungen•	
Großveranstaltungen auf Bundesebene (z.B. Bundesvolleyballtournier) •	
Vertretungsarbeit der KjG vor allem in Politik und Kirche auf Bundes-•	

ebene. (z.B. Treffen mit Bundestagsabgeordneten in Berlin sowie Treffen 
mit Jugendbischof Hauke)

 jährliche Bundeskonferenz mit Delegierten aus allen Diözesen •	
Deutschlands

// BDKJ (Bund der deutschen katholischen Jugend)

Vertretung aller katholischer Jugendverbände in der Diözese Freiburg •	
und in Deutschland

Organisation von Großveranstaltungen, z.B. der „72-Stunden-Aktion“•	
Landesjugendring. (Hier hat der BDKJ erreicht, dass alle JuLeiCa-Besit-•	

zer eine Ermäßigung auf eine Bahncard erhalten.)
Einsatz auf landespolitischer Ebene für einen Sonderurlaubsanspruch •	

für pädagogische BetreuerInnen von Sommerfreizeiten etc.
Schulung von MultiplikatorInnen, die z. B. lernen einen Verband zu lei-•	

ten oder sich ausbilden lassen zur Geistlichen Leitung
•	

Über den Landesjugendring sichern wir die Unterstützung (z. B. durch Zu-
schüsse für Ferienfreizeiten) der verbandlichen kirchlichen Jugendarbeit.



Euer Mitgliedsbeitrag sichert die Grundlage für eure Jugendarbeit in der Pfar-
rei: Durch Zuschüsse, Kurse und eine wirksame Vertretung der Anliegen der 
Jugend in der Kirche und der Gesellschaft. Im solidarischen Verband sind wir 
stärker als eine kleine Gruppe. 20 Leute können weniger erreichen als 7.741 
(Mitgliederzahl 2009 des KjG-Diözesanverbandes Freiburg)!

bei Fragen zum Mitgliedsbeitrag

mail@kjg-freiburg.de

www.kjg-freiburg.de


